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Dem geizigen Scrooge geschieht das Weih-
nachtswunder. Viele originelle Charaktere
sorgen für beste Unterhaltung beim Kinder-
und Familienmusical in Wassenberg.

Die Kinder in Wassenberg dürfen sich auf
die Umgestaltung und Aufwertung der
Spielplätze freuen. Die ersten sind schon
fertig. Foto: Peter Küppers

Vorfreude auf das Weihnachtsfest möchte
die A Cappella-Formation „Onair“ beim
Konzert am 9. Dezember in Wassenberg
auslösen. Foto: ONAIR
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Die Sänger und Sängerinnen von Onair
scha൵en auf ihrer :eihnachtstRur Ä-R\ tR the
ZRrld ± a cappella christmas³ .langZelten,
die mitrei�ender nicht sein Nönnten. 6R auch
am 6amstag, �. 'e]ember, ab �� 8hr im )R-
rum der %ett\�5eis�*esamtschule in :as-
senberg. 'abe'abe'a i begibt sich 2nair auf eine
musiNalische 5eise in verschiedene 7eile der
:elt. $uf dem 3rRgramm stehen $dvents�
und :eihnachtslieder aus dem deutschen
6prachraum, beliebte englischsprachige
&hristmas�3RpsRngs sRZie Zeihnachtliche
0usiN aus anderen /ändern und .Rntinen-
ten. 'ie %Rtschaft� )reude möge die :elt
erfüllen� Ä)reuen 6ie sich auf einen mitrei-
�enden $bend vRller berührender $ugenbli-
cNe, auf ein $�&ape&ape&a lla�.Rn]ert mit vier
6timmen, die die 6eele berühren³, sR die
.unst, .ultur und HeimatpÀege :assenberg
g*mbH.
9ier virtuRsrtuRsrt e *esangs�6Rlisten und ein un-
verZechselbarer, hRmRgener (nsemble-
Nlang� 'ie %erliner $�&ape&ape&a lla�)RrmatiRn
2nair über]eugt nicht nur in ihrer eigentli-
chen musiNalischen 'is]iplin, der 3RpmusiN,
sRndern beZerNstelligt ebensR sRuverän
$usÀüge in das .lassiN�, -a]]� und 5RcN-
genre. �red�

7icNetscNetscNet sinG erhlOerhlOer tOich in aOOen OoNaOen 9or�
verNaverNaver XfsstXfsstXf eOOen oGer Xnter ZZZ�tZZZ�tZZZ icNetshNetshNet oS�
nrZ�

MitMitMi seinem Weihnachtsprtsprts ogramm kommt die Berlinrlinrl er $�&appe&appe&ap lla�)or�)or�) maormaor tion nach Was�
senberg.erg.er Foto: 2nair

(in :eihnachtskon]ert soll vor allem eins
ausl|sen� )reude auf ein )est� das in dieser
:elt so unterschiedlich ]elebriert Zird�
aber �berall 0enschen ]usammenbrinJt.

$nair singt :eihna[htslieder

:enn %ürgermeister 0arcel 0aurer in die-
sem -ahr die :eihnachtsgrü�e der 6tadt
:assenberg an die unterschiedlichsten 3er-
sRnen, ,nstitutiRnen und (inrichtungen
schicNt, schmücNt ein %ild vRn (sma 0arNer
aus der .lasse �c der **6 $m %urgberg in
:assenberg diese :eihnachtsgru�Narte.
:aren es in den vergangenen -ahren MeZeils
ausgeZählte )RtRs vRn :assenberger 6e-
hensZürdigNeiten, sR sRllten die:eihnachts-
grü�e in diesem -ahr erstmals gan] anders als
üblich aussehen. 'abe'abe'a i set]te der %ürger-
meister auf die 8nterstüt]ung der :assen-
berger .inder und rief ]u einem 0alZettbe-
Zerb auf. $lle *runds*runds*r chulNinder aus dem
6tadtgebiet NRnnten sich beteiligen und ein
schönes :eihnachts� Rder :interbierbier ld malen.
%ürgermeister 0aurer und die -ur\ im 5at-
haus freuten sich über insgesamt ��� einge-
sandte .unstZerNe und hatten damit die
4ual der :ahl. 1ach eingehender 3rüfung3rüfung3r
aller %ilder entschied sich die -ur\ für das
%ild vRn (sma 0arNer.
1atürlich hatte der %ürgermeister für das

schönste %ild auch eine %elRhnung versprR-
chen. 'as %ild vRn (sma 0arNer Zird prä-
miert. $ber nicht nur die Munge .ünstlerin
erhält einen 3reis. Ä:eiÄ:eiÄ: l geteilte )reude be-
Nanntlich die schönste )reude ist, erhalten
auch alle 0itschülerinnen und 0itschüler
aus der .lasse �c der **6 $m %urgberg
eine Nleine hberraschung³, erNlärt der %ür-
germeister.
:ährend sich die 6iegerin des 0alZettbe-
Zerbs über ein �'�3u]]le freuen darf, gabgabga es
darüber hinaus für Medes .ind in der .lasse
]usät]lich nRch eine :eihnachtstüte.
8nd Zeil der -ur\ die$usZahl des schönsten
%ildes sR schZergefallen ist, hat sie sich ent-
schieden ]usät]lich nRch vier 6Rnderpreise
]u vergeben, das hei�t vier Zeitere .inder
beNRmmen ein �'�3u]]le als *eschenN.
'ie 6Rnderpreise gehen an -ulia Haas, .las-
se �a der **6 $m %urgberg, 1Rra .ran],
.lasse �a der 0artinusschule 2rsbecN, 5R-
salie 5Rlfs, .lasse �c der **6$m %urgberg
und 0ats *aZRl, .lasse �a der .*6 %irge-
len.
%ürgermeister 0arcel 0aurer bedanNt sich
bei allen .indern, die am 0alZettbeZerberber
teilgenRmmen habehabeha n, und Zünscht allen eine
schöne :eihnachts]eit. �red�

'ie :assenberJer *rundschulkinder Za-
ren aufJerufen� 0otive f�r die :eih-
nachtskarte des B�rJermeisters ]u malen.

�urö ôEhlt Bild ó¨n �s�a !ar�er aus

Dieses BildBildBi von (sma Marker ziert die
Weihnachtsgrtsgrts ußkarte von Bürgermeermeer ister
Marcel Maurer.



Das Reisen mit Plus-Team wünscht allen Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern eine besinnliche Adventszeit, ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Azubi für 2024 und Tourismuskaufleute in Voll- und Teilzeit gesucht!

EMPFOHLENES
REISEBÜRO 2023

 Flugreisen  Kreuzfahrten  Studien- & Erlebnisreisen

Besser und oft deutlich günstiger als im Internet!☼

Gladbacher Straße 5 b | 41849Wassenberg
02432-902000 | info@reisen-mit-plus.de

 Reisen mit Plus

Immobilienmakler (IHK) · Betriebswirt

Telefon 02432/902010
armin@peiffer-immobilien.de

Armin Peiffer Immobilien
Gladbacher Straße 5 b
41849 Wassenberg
www.peiffer-immobilien.deArmin Peiffer

Für Sie, vor Ort!

Für unsere Kunden suchen wir:
kleine und große Familien Ein- und Zweifamilienhäuser in allen Preisklassen im gesamten Kreis HS
Paare und Einzelpersonen Bungalows, Eigentums- und Mietwohnungen im gesamten Kreis Heinsberg
Handwerker renovierungsbedürftige Ein- und Mehrfamilienhäuser
Investoren Mehrfamilienhäuser in allen Größenordnungen
Investoren und Privatpersonen Ferienimmobilien/ Ferienhäuser im In- und Ausland
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An elf Tagen in der Adventszeit präsentiert
sich das Gelände an der Taverne am Gondel-
weiher in festlichem Lichterglanz. Ge-
schmackvoll geschmückte Holzbuden mit
Kunsthandwerk und kleinen Geschenken,
weihnachtlichen Getränken und kulinari-
schem Angebot warten auf die Besucherin-
nen und Besucher. Stimmungsvolle Livemu-
sik und zahlreiche Aktionen sorgen dabedabeda i
stets für gute Unterhaltung. Auch Kinder
werden nicht zu kurz kommen. – Dies ver-
sprechen der Gewerbeverein und die Kunst,
.ultur und HeimatpÀege :assenberg g*m-
bH, die das Programm gemeinsam gestalten.
Die Besucherinnen und Besucher dürfendürfendürf sich
auf weihnachtliche Sortimente an einem
'ut]end :eihnachtsbuden, auf ein :eih-
nachtskarussell für Kinder und auf unter-
schiedlichste Köstlichkeiten an weiteren
Ständen freuen.
:er sich aufZärmen möchte, Nann ]Zischen
Kakao und verschiedenen Glühweinen wäh-
len. Für die kleinen Besucher gibt es Kinder-
punsch. Auf der Suche nach etwas Besonde-
rem" Dann ist vielleicht EierpunsEierpunsEier ch die rich-
tige :ahl. 1atürlich Zerden auch 6RftdrinNs
angeboten.
Ob Herzhaftes oder Süßes, die Auswahl ist
groß und reicht von Pizza über Pommes bis
hin zu Flammlachs, Bratwurst, Reibekucekucek hen
und gebratenen &hampignons. &rrpes, Pop-
corn, Zuckerwatte und gebrannte Mandeln
warten ebenfalls auf die Genießer.

Handgefertigte Geschenke

Freuen kann man sich auch auf eine Vielzahl
von handgemachten Schätzen, wie liebevoll

gefertigte Taschen oder handgemachten
Schmuck. Mützen und Schals für die kalte
-ahres]eit dürfendürfendürf nicht fehlen. 8nd da]u fin-
det man passende Geschenkideen und selbst-
gefertigte 'eNR, HRl]figuren, .er]en, *este-
cke, Krippen und vieles mehr.
JedenAbend wird es dabedabeda i Live-Auftritte ge-
ben. 1atürlich Zird auch der 1iNRlaus den
Adventszaubeaubeau r besuchen.

Verkaufsoffener Sonntag

7raditiRnell Zartete die :assenberger *e-
schäftswelt in früheren Jahren am drittenAd-
vent mit einem verNaufsR൵enen 6Rnntag auf.
In diesem Jahr hat man sich wieder dazu ent-
schieden, dass die Geschäfte bereits am ers-
tenAdventssonntag, 3. Dezember, von 13 bis
�� 8hr ö൵neö൵neö൵ n und ]um 6töbern und 6hRppen
in schöner Atmosphäre einladen.
Bevor die Adventszeit beginnt, schmücken
.indergartenNinder am 'Rnnerstag, ��. 1R-
vember, den grR�en :eihnachtsbaum auf
dem Roßtorplatz. Auf dem Roßtorplatz und
auf der Terrasse am Braukeller wird am ers-
ten und zweiten Adventswochenende ein
Glühweinfest gefeiert, mit Livemusik und
jeweils am Sonntagnachmittag mit Plätz-
chenbacken für Kinder.
Der Adventszaubeaubeau r an der Taverne am Gon-
delweiher beginnt am Freitag, 1. Dezember,
um 17 Uhr. Ab 18 Uhr singt der Schulchor
der Betty-Reis-Gesamtschule. Ein Höhe-
punkt soll auch in diesem Jahr das Mit-
sing-Konzert werden. Die Premiere über-
zeugte die vielen Besucherinnen und Besu-
cher, unter ihnen auch Bürgermeister Marcel
Maurer. „Das war ein stimmungsvoller Pro-
grammpunkt. Es war toll von den äußeren
Rahmenbedingungen, der Festplstplst atz war
durch den leichten Schneefalefalef l wie mit Puder-
zucker überstäubt. Und auch die Begleitung
durch die Band fand ich gut. Ich freue mich
auf die 1euauÀage³, Zirbt der (rste %ürger
der Stadt für einen Besuch auf dem Festplstplst atz
am Gondelweiher am Freitag, 15. Dezember.

Viele beliebte Bands und GruppeGruppeGr n aus der
Region tragen zu einer stimmungsvollen
:eihnachts]eit auf dem )estplstplst at] am *Rn-
delweiher bei, so der Musikverein Birgelen,
beets¶n¶berries, un�Schlagbar Taikotrom-
meln, der Schulchor der GGS am Burgberg,
die Rainbow Voices, Hätzblatt und die &astle
3ipers, aus den 1iederlanden NRmmt die
6ängerin &inthia de 1eef.ef.ef
1icht nur der gute %esuch im 9RrMahr habehabeha
für den Ausbau des Programms auf dem
Festplstplst atz am Gondelweiher gesprochen. „Es
handelt sich auch logistisch und aus Sicher-
heitsgründen um eine gute Option, weil der
3lat] geschüt]t und abschlie�bar ist³, ergän]t
Kulturmanager Jürgen Laaser. Auf dem Fest-
platz steht die große Bühne zur Verfügung
und in diesem Jahr brauchen die Holzbuden
nicht mehr mehrfachhrfachhrf aufgebaut und transpor-
tiert zu werden, sondern behalten über vier
:Rchen ihren festen 3lat].

'as 3roJramm auf dem 5o�torplat]�
Freitag, 1. Dezember, 18-22 Uhr: Glühwein-
fest, ab 18.30 Uhr: Hits mit Jacky,cky,ck Schlager-
party mit Jennifer SturmSturmSt .
Samstag, 2.Dezember, 16-22Uhr:Glühwein-
fest, ab 18.30 Uhr: The Macanzie Pipe Band,
anschl. Legatas Lederhosen Power.
Sonntag, 3. Dezember, 14-18Uhr: Glühwein-
fest, ab 15 Uhr: Musikverein Obspringen und
3lät]chenbacNen für .inder mit dem 1iNR-
laus.
Freitag, 8. Dezember, 18-22 Uhr: Glühwein-
fest, ab 18.30 Uhr Hits mit Jacky,cky,ck Schlager-
party mit Jennifer SturmSturmSt .
Samstag, 9.Dezember, 16-22Uhr:Glühwein-
fest, ab 18.30 Uhr: The Macanzie Pipe Band,
anschl. Legatas Lederhosen Power.
Sonntag, 10. Dezember, 14-18 Uhr:
Glühweinfest, ab 15 Uhr Musikverein Ob-
springen, Plätzchenbacken für Kinder.

'er $dvents]auber in :assenberJ er-
streckt sich �ber vier :ochenenden mit
einem vielfältiJen 3roJramm auf dem
)estJelände am *ondelZeiher. $uch der
Besuch auf dem 5o�torplat] und vieler
Zeiterer 9eranstaltunJen und $ktionen
lohnt sich.

0ti��ungsó¨lle �dóentsúeit

Die GruppeGruppeGru +ätzblatblatbl tattat kommt auch in diesem Jahr zum $dventszauber nach Wassenberg.erg.er
Foto: %anG

Bringtingtin am 1�. DezeDezeDe mber ihre Weihnachts�
lieder mit nach Wassenberg�erg�er &int&int&i hinthint ahiahi de
1eefef.ef Foto: 9eranstaOter
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:assenberJ aktuell

9erlaJ�
Super Sonntag Verlag GmbH,
Dresdener Straße 3, 52068 Aachen
*eschäftsf�hrer�
Andreas Müller
5edaktion�
Thomas Thelen
&hief &Rntent 2൶cer
Verantwortlich für den Inhalt i.S.d.
� 8 Abs. 2 Landespressegesetz
NRW
$n]eiJen�
Jürgen &arduck
Leiter Werbemarkt
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.
� 8 Abs. 2 Landespressegesetz
NRW
'ruck�
Drukkerij Moderna nv
Schoebroekstraat 50
3583 Paal-Beringen

Ein Produkt der
Zeitung am Sonntag

��·ressu�

'as 3roJramm auf dem *elände
der 7averne�

Freitag, 1. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, ab 18 Uhr Schulchor der Bet-
ty-Reis-Gesamtschule.
Samstag, 2. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, 19 Uhr: beets¶n¶berries.
Sonntag, 3. Dezember, 13-18 Uhr: Advents-
zauber, ab 16 Uhr: un�Schlagbar Taikotrom-
meln.

Freitag, 8. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, ab 19 Uhr: beets¶n¶berries.
Samstag, 9. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, 18 Uhr: Musikverein Birgelen.
Sonntag, 10. Dezember, 13-18 Uhr:Advents-
zauber, ab 15 Uhr: Schulchor der GGS Was-
senberg, ab 17 Uhr: Rainbow Voices.
Freitag, 15. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, ab 17.30 Uhr: &astle Pipers 	 Strat-
hallen Pipe Band, ab 19 Uhr: Mitsingkon-
zert.

Samstag, 16. Dezember, 17-22 Uhr: Ad-
ventszauber, 19 Uhr: Hätzblatt: „All dat es
Weihnacht“.
Sonntag, 17. Dezember, 13-18 Uhr:Advents-
zauber, ab 16 Uhr: &inthia de Neef und An-
ton de Bruin: &hristmas Songs.
Freitag, 22. Dezember, 17-22 Uhr: Advents-
zauber, ab 18.30 Uhr: &astle Pipers.
Samstag, 23. Dezember, 17-22 Uhr: Ad-
ventszauber, ab 19 Uhr: beets¶n¶berries.

$uch die &astle Pipers ge�
stalten das Programm des
$dventszaubers mit.

Foto: %anG

Ein „Mitsing-Gänsehaut-Gefühl“ dürfte sich
am Freitag, 15. Dezember, ab 19 Uhr wieder
bei manchem Besucher auf dem Außenge-

lände an der Taverne am Gondelweiher in
Wassenberg einstellen. Dann heißt es zum
zweiten Mal „Wassenberg singt“. Das weih-
nachtliche Open-air-Mitsingkonzert mit der
Band Lexys Finest bei Glühwein und ande-
ren Leckereien dürfte wieder für viele Mu-
sikfreunde zum Highlight vor Weihnachten
werden.
Unter freiem Himmel fanden sich im vergan-
genen Jahr mehr als 350 mitsingende Besu-
cherinnen und Besucher zu einem großen
&hor zusammen. Gemeinsam singen alle bei
„Wassenberg singt�“ auch am 15. Dezember
wieder gemeinsam traditionelle sowie mo-
derne Weihnachtslieder. Auch der eine oder
andere Popsong wird dabei sein. Alle Song-
texte werden passend zur Live-Musik auf ei-
ner großen LED-Wand angezeigt, sodass al-
len ein Mitsingen ermöglicht wird. Der Ein-
tritt ist frei. (red)

ÄWassenberg singt�³� Mit der Band Ä/e[\s )inest³ sangen vor einem Jahr ��� Menschen
unter freiem +immel Weihnachtslieder. Foto: J�rgen /aaser

'as0itsinJ-.on]ert auf dem*elände am
*ondelZeiher Jeht in die ]Zeite 5unde.

:assenberg singt
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'ie .unst, .ultur und HeimatpÀege :as-
senberg g*mbH bietet für )amilien mit .in-
dern die magische :eihnachtsrall\e durch
die histRrische $ltstadt vRn :assenberg Zie-
der an. )ünf HinZeise und Mede 0enge 6pa�
und %eZegung Zarten auf die 7eilnehmen-
den. :er im$NtiRns]eitraum vRm �. bis ]um
��. 'e]ember das richtige /ösungsZRrt her-
ausfindet, auf den Zartet eine Nleine hberra-
schung im 1aturparN�7RrrN�7RrrN�7 .
9Rrausset]ungen ]ur 7eilnahme sind der
:eihnachtrall\e�)l\er und ein Hand\. 0it
dem Hand\ Nönnen HinZeistafelafelaf n Zährend
der 5all\e gescannt Zerden. =udem gibt es
auf der etZa ]Zei .ilRmeter langen 6trecNe
für die .inder Mede 0enge $bZechslung.
'ie )l\er für die :eihnachtsrall\e sind im
1aturparN�7RrrN�7RrrN�7 , 3RntRrsRnallee ��, Zährend
der g൵nungsg൵nungsg൵ ]eiten, 'ienstag bis 6Rnntag,

MeZeils vRn �� bis �� 8hr Rder Rnline unter
ZZZ.Zassenberg�erleben.de erhältlich.
6tart� und =ielpunNt der 5all\e ist das 1atur-
parN�7Rr. 'ie 5all\e Nann Meder]eit auf eige-
ne )aust durchgeführt Zerden.
=ur *eschichte� (s Zar einmal ein Nleiner
(ngel, der hie� /Rtte. *an] Zeit Rben im
Himmel hüpfte er vRn :RlNe ]u :RlNe und
langZeilte sich. /Rtte ZRllte sR gerne mal et-
Zas 6pannendes erleben, aber Zas und vRr
allem ZR" 'a fiel ihr %licN ]ur (rde hinab,nab,na
die *lücNsstadt :assenberg ZecNte ihr ,nte-
resse. 6ie ÀRg hinunter, landete mitten auf
dem %ergfried und blicNte sich neugierig um.
hberall strahlte es, /Rtte sah bunte /ichter,
funNelnde .er]en und ein verführerführerf rischer
'uft stieg ihr in die 1ase. Ä,ch möchte ein
:eihnachtsengel sein³, dachte sich /Rtte.
,ch Zerde den 0enschen in :assenberg eine
magische :eihnachts]eit bereiten. Ä:asÄ:asÄ: ge-
hört eigentlich in die:eihnachts]eit"³, über-
legte /Rtte. Hilf /Rtte bei den 9Rrbereitun-
gen für ein magisches :eihnachtsfest� �red�

(in $ufruf an alle .inder� +elftlftlf /otte bei
den 9orbereitunJen f�r ein maJisches
:eihnachtsfest�

�ine �agis[he :eihna[htsrallöe

$uf dem .rippenZeg in :assenberg
findet man auch in diesem -ahr Zieder
ideenreiche 9arianten vRn au�erge-
Zöhnlichen .rippen. Ä:eiÄ:eiÄ: tere )amilien
habehabeha n sich gemeldet, die gerne eine
.rippe aufstellen möchten, sR dass Zir
mittlerZeile �� .rippen habehabeha n³, freuen
sich .arl�Hein] und 0artina -ansen.
(tZa fünf .ilRmeter lang ist der 5und-
Zeg, auf dem man die .rippen beZun-
dern Nann.

'ie .rippen sind ab dem ersten $dvent,
�. 'e]ember, bis ]um �. -anuar ����
täglich bis �� 8hr ]u sehen. 'ie meisten
.rippen sind abends auch beleuchtet.
0it einem )l\er in der Hand Rder auf
dem Hand\ ± den :eg Nann man sich
unter ZZZ.stmarien�Zassenberg.de her-

unterladen ± Nann man alle .rippen fin-
den. 'ie .rippen�6tandRrte sind auf
dem )l\er geNenn]eichnet und die $d-
ressen auf der 5ücNseite genannt. ,n die-
sem -ahr findet man an sechs .rippen
ein 3u]]le�7eil. $us einer Nleinen %R[
entnimmt man sich dieses eine 3u]]-
le�7ei�7ei�7 l. 6Rbald man alle sechs 3u]]-
le�7ei�7ei�7 le gefunden hat, ergibt sich ]u-
sammengeset]t ein %ild. 'ieses %ild
Nann auch nRch ausgemalt Zerden.

'ie )l\er erhält man in allen 3far3far3f rbürRs
und .irchen der 3far3far3f re 6t. 0arien, au-
�erdem in den )l\erbR[en an der .irche
:assenberg�2berstadt und �8nterstadt,
in der )l\erbR[ an der .ape.ape.a lle in (൵el(൵el(൵ d,
bei der %äcNerei .Rhlen, bei 2ptiN -ae-
gers	.lingenhäger, in der 0arien�$pR-
theNe, im (ingang der 6parNasse
2berstadt und im 1aturparN�7RrrN�7RrrN�7 in:as-
senberg.

�red�

$uf dem .rippenZeJ in der :assen-
berJer 2berstadt k|nnen �6 .rippen
beZundert Zerden.

�ri··enôeg �it óielen
neuen �deen

'ie .irchengemeinde 6t. /ambertus %irgelen und der
2rtsring %irgelen mit seinen angeschlRssenen 9ereinen
richten in diesem -ahr Zieder gemeinsam eine 1iNR-
lausfeier aus. 1ach der gelungenen 3remiere des neu-
gestalteten )estes im 9RrMahr findet die 1euauÀage am
ersten $dventssRnntag, �. 'e]ember, statt.

'er %eginn NRnnte für die diesMäesMäes hrige )eier vRrge]Rgen
Zerden. 'ie *enuss� und 9erNaufsstände ö൵nen nach
dem 6RnntagsgRttesdienst gegen ��.�� 8hr und bleiben
bis �� 8hr geö൵net. (in Nleines aber feines 6Rrtiment
an Zeihnachtlicher 'eNR sRZie :eihnachts� und *e-
schenNartiNel und viele /ecNereien laden ]um %esuch
und ]um 9erZeilen ein bei *lühZein, .aNaR und .alt-
getränNen, &rrpes, :a൵eln, *rillZaren und 3Rmmes.
=usät]lich Zird auf dem /ambertusplat] an der .irche
und im %ereich der unteren 0ühlenstra�e ein 3rR-
gramm für die gan]e )amilie präsentiert, darunter auch
einige $Ntivitäten für .inder. HöhepunNt dürftedürftedürf Ziede-
rum der %esuch des 1iNRlaus um �� 8hr sein. 'er 0u-
siNverein (intracht %irgelen Zird den 0arNt musiNa-
lisch mitgestalten. (hrenbürger )ran]�-Rsef %reuer
Zird auf dem 1iNRlausmarNt seinen drucNfrischen sieb-
ten %ildbaldbald nd über den 2rt %irgelen anbieten. $uf ���
6eiten hat er ]um ����Mährigen %estehen des )& &Rn-
cRrdia %irgelen die *eschichte des 9ereins ]usammen-
getragen ± sicherlich für viele ein schönes :eihnachts-
geschenN.
'er (rlös der 1iNRlausfeisfeisf er geht in diesem -ahr an die
0issiRn, die 6chat]sucher :assenberg und an den )ör-
derverein der *runds*runds*r chule %irgelen, ]ZecNgebunden
für bedürftigdürftigdürf e .inder in der 6chule. �red�

,n BirJelen Jibt es auch in diesem Jahr Zieder ein
JeselliJes 0iteinander rund um St. /ambertus.
0it dem (rl|s Zollen die 9eranstalter Zieder *utes
tun.

"i�¨laus|eier au|
de� �ir[h·latú und
der !éhlenstraße

Tickets:
In allen lokalen VVK-Stellen oder
online unter www.ticketsho.nrw

René Steinberg

„Ach du fröhliche …“
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Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 07.00 bis 21.00 Uhr

Jülicherstraße 4
41849 Wassenberg

Tel.: 02432/890326
info@edeka-hensges.de

Beachten Sie unsere
wöchentlichen Angebote

Wir Lebensmittel.♥
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Es war die Fraktion Krethi 	 Plethi, die vor-
geschlagen hatte, den langjährigen Bürger-
meister der Stadt Wassenberg, Manfred Win-
kens, zum Ehrenbürgermeister zu ernennen.
In seiner 16-jährigen Amtszeit von 2004 bis
2020 habehabeha Winkens entscheidend daran mit-
gewirkt, Wassenberg durch viele sinnvolle
Investitionen voranzubringen. Die Mehrheit
der Fraktionen im Stadtrat folgte dem Vor-
schlag, so dass Manfred Winkens zum ersten
Ehrenbürgermeister Wassenbergs ernannt
wird. „Ich freue mich sehr und halte es für
absolut angebracht, meinem Vorgänger Man-
fred Winkens aufgrund seiner großen Ver-
dienste die Ehrenbürgermeisterwürde zu ver-
leihen“, betont Bürgermeister Marcel Mau-
rer. Manfred Winkens habehabeha in seiner langen
Zeit als Bürgermeister vieles zum Wohl der
Stadt erreichen können. Geplant wird eine
Feierstunde Mitte Januar in der Burg Was-
senberg. Landrat Stephan Pusch werde dabedabeda i
vor geladenen Gästen die Laudatio halten, so
Maurer.

Stra�en und S·ie�·�Etúe

hber zwei Förderzusagen freut sich Wassen-
bergs Bürgermeister Marcel Maurer. Aus
Mitteln der Dorfverschönerung wird die Ska-
teranlage in Wassenberg mit der höchstmög-
lichen Förderung von 250.000 Euro als
„multifunkttifunkttif ionaler Kommunikations- und
9eranstaltungstre൵punNte൵punNte൵ mit 6Nateranlage³
gefördert. Das Projekt werde nun weiter be-
arbearbear itet und soll im kommenden Jahr reali-
siert werden, so der Bürgermeister.
Mit einer Förderung in Höhe von 750.000
Euro aus dem NahmobilitätsprogrammNRWNRWNR
kann die Stadt Wassenberg eine weitere Ver-
besserung für Radfahdfahdf rer verwirklichen. Mit
der Bewilligung kann der Radweg an der Ge-
meindeverbindungstraße 36 von Elsum nach
(൵el(൵el(൵ d vRn 'Rhr aus durch den:ald in 5ich-
tung (൵eld(൵eld(൵ er :aldsee verlängert Zerden.
Viel beschrieben und immer wieder im Ge-
spräch war die erste „unechte Einbahnstra-
ße“ in Wassenberg vom Roßtor in Richtung
L117. Diese inzwischen für alle Anwohner
gelungene Verkehrsberuhigung bleibt auch

weiterhin im Gespräch, denn sie wird zum
Vorbild für eine zweite „unechte Einbahn-
straße“. Im Stadtrat beschlossen und mit Zu-
stimmung durch das Straßenverkehrsamt
wird jetzt auch die Straße „Am Wehrturmhrturmhrt “,
die von der Kirchstraße entlang der Garte-
nachse bis zur Parkstraße führt, zur „unech-
ten Einbahnstraße“. Die Einfahrt von der
Kirchstraße aus ist nun verboten. Diese Ein-
schränkung diene der Verkehrsberuhigung in
diesem viel durch Fußgänger genutzten Be-
reich zwischen Burg-Park und Goldelweiher
auf der einen sowie dem Tourist-Info am
Pontorsonplatz und dem Stadtwald auf der
anderen Seite.
Zwei Straßenausbau-Maßnahmen habehabeha n in-
zwischen begonnen, nämlich auf der Bahn-

hofstraße sowie Auf der Heide. Weitere Aus-
bauarbeiten sind geplant über den Jahres-
wechsel auf einem Teilstück der Hochstraße
sowie 2024 auf der Kurze Straße zwischen
BrühBrühBr lstraße und Berliner Allee. Die Kurze
Straße soll als Fahrradstraße ausgewiesen
werden und damit neben Gehwegen und
$ufpÀasterungen auch einen 6tra�enabnabna -
schnitt für Fahrradfahrer erhalten.
Fünf Spielplätze sollen im kommenden Jahr
neu gestaltet werden. Im ersten Schritt wer-
den Ideen für den Spielplatz am Engerweg in
Birgelen und für den Spielplatz an der St. Jo-
hannes-Straße�Kohnenweiher umgesetzt.
Der Myhler Spielplatz erhält neun neue
Spielgeräte, davon ein bodentiefes Trampo-
lin. Der Spielplatz in Birgelen wird mit ei-
nem Kletterelement aufgewertet. Weitere
Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
sind für die Spielplätze in Ophoven, an der
Feieraberabera ndstraße in Wassenberg und am Kir-
chenbusch in Myhl eingegangen. Diese wer-
den Ende November in der nächsten Aus-
schusssitzung bearbearbear itet. Insgesamt stehen
rund eine Million Euro zur Verfügung, um
die Wassenberger Spielplätze komplett neu
zu gestalten oder durch neue Spielgeräte
deutlich aufzuwerten. Dies alles soll im
nächsten Jahr umgesetzt werden. Freigege-
ben ist bereits der Spielplatz an der St. Johan-
nes-Straße in Myhl hinter dem Jugendheim.
Fertiggestellt ist inzwischen auch der Spiel-
platz an der Anton-Heuters-Straße in
Orsbeck.

8

1eue Geräte laden aufaufau dem 6pielplatz am M\hlerhlerhl JugeJugeJu ndhendhend im zum $usprobieren ein.ein.ei
Fotos: 3eter .�SSe.�SSe.�S rs

:assenberJ investiert besonders f�r .in-
der� 5adfahdfahdf rer und )u�JänJer.

0·iel·lEtúe0·iel·lEtúe ôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerdenôerden au|geôertetau|geôertet

Die 1eugestaltung der 6t.6t.6t Johannes�6ts�6ts� ra6tra6t ßeraßera
in M\hl schreitet voran.

$uch die 6tra6tra6t ßeraßera Ä$m Wehrturm³ wirdwirdwi zur
Äunechten (inb(inb(i ahnstranstranst ßeraßera ³.

21. Dezember

Forum der Betty-Reis-Gesamtschule
DO|17 Uhr

Tickets:
In allen lokalen VVK-Stellen oder
online unter www.ticketsho.nrw

Eine
Weihnachtsgeschichte
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'er Mährliche 7ag der R൵enen 7ür der *e-
samtschule findet am 6amstag vRr dem ers-
ten $dvent, nun alsR am �. 'e]ember, statt.
,n der =eit vRn �� bis �� 8hr präsentieren
6chüler, /ehrer und (ltern das /eben und
/ernen an der 6chule. (ingeladen sind insbe-
sRndere (ltern und 6chüler, die eine $nmel-
dung für die -ahrgänge fünf Rder elf des
nächsten 6chulMahres erZägen Rder anstre-
ben.
8nter anderem gibt es die 0öglichNeit der
persönlichen %eratung durch die $bteilungs-
leiterinnen und $bteilungsleiter ,lRna .laus-
mann �-ahrgänge ���� und 0arNus *ört]
�2berstufe� sRZie 6chulleiter 'r. /udger
Herrmann Rder die 7eilnahme an 6chnupper-
unterricht in vielen )ächern Rder an besRnde-
ren 0itmachangebRten. 5egelmä�ig finden
)ührungen über das 6chulgelände und in
.lassen� und )achräume sRZie in die 6pRrt-
halle statt. =udem Zerden aNtuelle und NRs-
tenlRse ,nfRrmatiRnsbrRschüren verteilt, die
einen genauen hberblicN über die 2rganisa-
tiRn und die vielfältigen 0öglichNeiten ge-
ben.
(ine Zeitere 0öglichNeit der ,nfRrmatiRn
stellt die 6chulchrRniN dar, die mit ��� 6ei-
ten sR umfangreich Zie nRch nie ausfällt. 1a-
türlich bildet der:echsel in der 6chulleitung
ein grR�es 7hema. 'a]u infRrmiert die
6chrift über viele Zeitere 7hemen und (reig-

nisse des vergangenen 6chulMahres. :ie ge-
ZRhnt enthält sie aNtuelle .lassen� und
.ursfRtRs und 3Rrträtaufnahmen des an der
6chule tätigen 3ersRnals. 6ie Nann am 7ag
der R൵enen 7ür und darüber hinaus Zährend
der 6chul]eiten ����� 8hr� im 6eNretariat der
6chule erZRrben Zerden. �%5*�

Bett\-5eis-*esamtschule Jibt (inblicke in
das Schulleben.

2ag der ¨||enen 2ér

$m 6amstag, ��. 1Rvember, um ��.�� 8hr
findet im 5estaurant des -Rhanniter�6tifts die
9ernissage statt.
'ie )RtRgruppe :egberg Zurde ���� ge-
gründet. �� 3ersRnen mit )reude am )RtR-
grafieren finden sich in ihr ]usammen, um
ihrem HRbb\ nach]ugehen, ihre fRtRgrafi-
schen )ähigNeiten ]u verbessern und in $us-
tausch und %ildbesprechungen da]u]ulernen
und neue ,deen ]u beNRmmen.
hber den ,nternetauftritt Nann man einen ers-
ten (indrucN vRn den fRtRgrafischen ,nteres-
sen und 9Rrlieben der *ruppenmitglieder
geZinnen �ZZZ.fRtRgruppe�Zegberg.cRm�.
'abei steht die )reude am )RtRgrafieren im
9Rrdergrund. %ei den mRnatlichen 7re൵en
unter der /eitung vRn /uuN HRuZen NRmmt
auch die %ildbearbeitung nicht ]u Nur]. 'ie
$usstellung Ä7iere und 1atur³ ]eigt einen
Nleinen $usschnitt der fRtRgrafischen $rbei-
ten.
%is (nde 1Rvember sind vRn der )RtRgruppe
im 5athaus :egberg nRch %ilder ]um 7he-
ma Ä$rchiteNtur³ ]u sehen. 'ie $usstellung
im -Rhanniter�6tift ist vRm ��. 1Rvember bis
��. )ebruar ���� täglich vRn � bis �� 8hr ]u
sehen. �red�

Ä7iere und 1atur³ lautet der 7itel einer
$usstellunJ der )otoJruppe :eJberJ im
Johanniter-Stift :assenberJ� Johanniter
:eJ 1.

�¨t¨gru··e
:egberg stellt aus

Griechische und Mediterrane
Küche

einzigartige Lage amWeiher
• Private Veranstaltungen
• Kinderspielplatz
• Fahrradparkplätze
• Beheizte Terrasse
• Kommunion

Montag: 21,90 € Gyros mit
Pommes und Tzatziki.
All you can eat.

Mittwochs: Schnitzel mit eine Sauce nach Wahl. 11,90 €
Donnerstags Tapas Tag.

Öffnungszeiten:
12.00–22.00 Mo./Mi./Do./Fr. Küche bis 21.00 Uhr

12.00–22.00 Sa./So. Küche bis 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Parkstraße 7 • 41849 Wassenberg • Tel.: 01 74/9 24 31 05

• Biergarten f. 200 Personen
• Familienfreundlich
• Kostenlose Parkplätze
• Barrierefrei
• Vegetarische Gerichte



In der Adventszeit präsentiert sich die Was-

senberger Innenstadt nicht nur dank der
Weihnachtsbeleuchtung besonders festlich.
An den beiden ersten Adventswochenenden
findet Zieder ein *lühZeinfest auf dem
5R�tRrplat] statt. 1icht nur das schöne $m-

biente dieses 3lat]es lädt dann ]um 9erZei-
len und *enie�en ein, auch die *eschäfte,
&afps und Restaurants in der Unterstadt sor-
gen für Zeihnachtliche 6timmung. 'ie durch
die Meurer Jugendhilfe betreuten Kinder
schmücNen da]u 7annenbäume in der ,nnen-
stadt und die *eschäfte an der *raf�*er-
hard�6tra�e laden in lRcNerer $tmRsphäre
und dennRch in festlichem $mbiente ]um
6töbern, $nfassen, $nprRbieren, 4uatschen
und *enie�en ein.
6ie Zarten Zährend der$dvents]eit und spe-
]iell am verNaufsR൵enen ersten $dvents-
sRnntag, �. 'e]ember, mit vielen 'eNR� und
*eschenNideen und besRnderen *aumen-
freuden auf. $m verNaufsR൵enen 6Rnntag
können die Besucherinnen und Besucher von
�� bis �� 8hr nach :eihnachts� und :inter-
deNRratiRnen und *eschenNen stöbern. 'ie
*astrRnRmie Zartet Zährenddessen mit
*lühZeinen und vielen Zeiteren *enüssen
auf. (red)

1�

%este 8nterhaltung und Mede 0enge 6pa�
bietet die :eihnachtsgeschichte, die am
'Rnnerstag, ��. 'e]ember, um �� 8hr im
)Rrum der %ett\�5eis�*esamtschule aufge-
führt Zird.
)ür den harther]igen und gei]igen (bene]er
6crRRge ist :eihnachten nichts als *eld� und
=eitverschZendung. 'ie (inladung seines
1e൵en $lfred schlägt er grimmig aus, seinen
0itarbeiter beschimpft er als faul, als dieser
ihn bittet, Heiligabend etZas früher das %ürR
verlassen ]u dürfen. $m selben $bend be-
NRmmt 6crRRge %esuch vRm*eist seines ver-
stRrbenen *eschäftspartners -aNRb 0arle\,
der ihm rät, sein /eben ]u ändern und ihm
prRphe]eit, dass Zenn er Zeiterhin sR Nalther-
]ig bliebe, er das nach seinem 7Rd bitter bü-
�en müsse. %evRr er geht, Nündigt der *eist
nRch drei Zeitere *eister für die 1acht an «
&harles 'icNens .lassiNer in neuem *eZand
mit Rriginellen, spannenden und lustigen
&haraNteren. $uf der %ühne sRrgen unter an-
derem ein durchgeNnallter *eist, eine spre-
chende /aterne und ein singendes )enster für
Mede 0enge 6pa� und tRlle 8nterhaltung. 'ie

grR�artige 0usiN mit 2hrZurm�*arantie
]um 6tücN stammt aus der )eder vRn 0icha-
el 6chan]e. �red�

7icNets gibt es in aOOen OoNaOen 9orverNaXfs�
steOOen oGer onOine Xnter ZZZ�ticNetshoS�
nrZ�

&harles 'ickens .lassiker im neuen *e-
Zand ist ein :eihnachtsmusical f�r die
Jan]e )amilie.

�er geiúige 0[r¨¨ge be�¨��t Besu[h

Der hartherzige 6crooge bekommt pünktlich zu Weihnachten Besuch von guten Geistern.

0it vielfältiJen *eschenkideen und *e-
n�ssen lädt die :assenberJer ,nnenstadt
in der$dvents]eit ein.

Die Wassenberger 8nterstadt hat einige gute $dressen zum 6t|bern, 6taunen und Genießen zu bieten. Foto: 3eter .�SSers

�assen 0ie si[h ins·irieren und óerúaubernz

Tickets:
In allen lokalen VVK-Stellen oder
online unter www.ticketsho.nrw
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Weihnachten soll fröhlich sein und besinn-
lich. Aber vor allem schön. Und gerade weil
wir das so sehr wollen, stressen wir uns bis
zur Besinnungslosigkeit. Renp Steinberg
meint: Schluss damit� Die Devise seines neu-
enWeihnachtsprogramms: „makeWeihnach-
ten great again“. Damit ist er am Samstag, 2.
Dezember, um 20 Uhr zu Gast im Saal der
Burg Wassenberg. Sein Motto für das Weih-
nachtsprogramm: Lachen. Lachen über uns,
unsere Macken, über Mitmenschen, die das
)est der /iebe definitiv nicht auf dem 6uper-
markt-Parkplatz zelebrieren oder über ver-
meintlich kleine Lichter, die vielleicht gera-
de deswegen ihre Fenster Las-Vegas-artig
illuminieren"
Lachen wir drüber – gerade auch mit anderen
Menschen zusammen – denn wie gewohnt
interagiert Steinberg viel mit seinem Publi-
kum� damit man schon vor dem Fest einen
schönen gemeinsamen Abend erlebt. Viel-
leicht ein bisschen so, wie einst die Hirten,
denn denen verkündete der Engel ja auch
keine Paybackpunkte, sondern vor allem:
eine große Freude� Also, zurück zu den fröh-
lichen Wurzeln des Weihnachtsfestes: „Lasst
uns froh und munter sein�“

Renp Steinberg ist vielen Menschen rein
„stimmlich“ bestens bekannt. Denn er macht
seit 20 Jahren Satire, Glossen und &omedy
im Radio – legendär sind beiWDR2 „die von
der Leyens“, „Sarko de Funes“ oder der
„Tatort mit Till, Herbert und Udo“. Bei
WDR5 war er Gastgeber und Moderator in
diversen Live-Shows der „Unterhaltung am
Wochenende“. Zehntausende Besucher sa-
hen den gelernten Germanisten bei den
WDR-Bühnenshows „Lachen Live“.
Mit seinem ersten Soloprogramm gewann
der bekennende Powergriller und BVB-Fan
mehrere Kleinkunstpreise. Mit seinem vier-
ten Soloprogramm „Freuwillige vor� Wer
lacht, macht den Mund auf“ baut er seinen
ihm ganz eigenen Stil weiter aus: interaktiv,
schnell, tiefsinnig, menschenfreundlich und
mit einem Witz versehen, der sich erst auf
den zweiten Blick auch mal als beißender
Spott entlarvt. Das Weihnachtsprogramm
„Ach, du fröhliche, …“ ist der Nachfolger
des erfolgreichenWeihnachtsprogramms „Ir-
res ist festlich“. (red)

7icNets gibt es in aOOen OoNaOen 9orverNaXfs�
steOOen oGer Xnter ZZZ�ticNetshoS�nrZ�

=urück zu den fr|hlichen Wurzeln des
Weihnachtsfestes� Renp 6teinberg meint�
Ä/asst uns froh und munter sein�³

Foto: 2OOi Haas

Stress� .aufZahn und )amilien]Zist ±
oder doch lieber Jro�e )reude Zie einst
bei den +irten auf dem )eld"

/eno 0teinberga È�[h du |röhli[he tÉ
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GANS TOLLES BUFFET

25. November

Gänseessen im Haus Rothenbach

R E S E R V I E R U N G E R F O R D E R L I C H

9. Dezember | 16. Dezember
U M 1 8 U H R

2 9 , 0 0 € *
* I N K L . M A R O N E N S U P P E

2023

Silvester
Menü

MATJESTATAR AUF PUMPERNICKEL THALER AUF
ROTE BEETE CARPACCIO

AM TISCH SERVIERT

CHATEAUBRIAND AM BUFFET TRANCHIERT.
SAUCE BÉARNAISE/ROTWEIN

IN BUFFETFORM

RINDER CONSOMMÉ MIT GRIESSNOCKERL

TOMATEN | GRATINIERTE RAHMKARTÖFFELCHEN |
WINTERLICHES GEMÜSE

BEILAGEN:
GNOCCHI MIT GETROCKNETEN

HAUSGEMACHTES LIMONEN/HONIG PARFAIT |
FRUCHTSPIEGEL | BEERENMIX

FRISCHES AUS FLUSS & MEER
ZANDER | ROT BARBE | LACHS | FLUSSKREBSE

PRO PERSON
Kartenvorverkauf im Restaurant

18-23 UHR

Belgenstraße 10 | 41489 Wassenberg
Tel.: 02432/ 933 63 71 | info@haus-rothenbach.de

69,00€

HAUS
ROTHENBACH

EMPFANG
HIMBEER-MOJITO

BROTAUSWAHL MIT GÄNSESCHMALZ

AM TISCH SERVIERT
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tändig juckt unser Gewissen:
Wir sollen uns Gedanken
machen, woher der Strom
kommt, ob wir Fleisch essen
dürfen, und ob ein eigenes

Auto zeitgemäß ist. Sehr selten fragen
wir uns dagegen, woher eigentlich un-
sere Möbel kommen.

Einmal um den halben Globus?
Viele der Sofas, die im Handel preis-
aggressiv angeboten werden, wurden
im Ausland produziert und aufwändig
nach Deutschland transportiert. Im
besten Fall stammt die Ware aus Ost-
europa, von wo aus sie mit dem LKW
durch halb Europa transportiert wird.

Im schlechtesten Fall kommt sie aus
Asien und war wochenlang auf dem
Seeweg unterwegs. Wer nachhaltiger
wohnen möchte, sollte sich allein
wegen der CO2-Bilanz den Weg zu
einschlägigen Möbelhäusern sparen.

Besser: direkt beim Hersteller vor
Ort fertigen lassen
Der Vorteil eines vor Ort produzierten
Möbelstücks liegt auf der Hand: Die
Ware reist nur noch einmal, und zwar
vom Werk direkt in das Wohnzimmer
des Kunden. Kein Zwischenhandel,
keine unnötigen Wege. Diese Philoso-
phie verfolgen die Wassenberger Pols-
terwerkstätten schon seit über 25

Jahren und sind heute einer der weni-
gen Hersteller, die noch zu 100% in
Deutschland produzieren. Von der Ent-
wicklung der Sofas bis hin zum ferti-
gen Produkt findet die Wertschöpfung
vollständig in Wassenberg statt. Bei
schätzungsweise 180kg eingesparter
Emissionen pro Sitzeinheit hat das
Wassenberger Werk seit seiner Grün-
dung allein durch die Nähe zum Kun-
den im Vergleich so 36 Mio. Kilo des
Klimagases eingespart.

„Fast Furniture“ hält nicht lang
Natürlich spielt aber auch die Qualität
der Ware eine wesentliche Rolle für
den ökologischen Fußabdruck. Denn

Was macht ein
Sofa eigentlich

nachhaltig?
Hochwertig, regional, preisgünstig – dieses Versprechen
lösen die Wassenberger Polsterwerkstätten nun zum

zweihunderttausendsten Mal ein. Und leisten dabei ganz nebenbei
einen Beitrag zum Klimaschutz.



die nachhaltigste Couch ist immer
noch die, die lange hält. Die Preise der
Großhändler mögen zwar verlockend
sein – doch „Fast Furniture“ hält meis-
tens nicht, was es verspricht. So landen
die Sofas oft schon nach wenigen Jah-
ren wieder auf dem Sperrmüll.

Sofas aufpolstern lassen
Ganz anders bei den Wassenbergern:
In der Service-Abteilung des Werks
landen fast täglichAnfragen von Kun-
den, die bereits vor 15 oder mehr Jah-
ren ein Sofa bei dem Wassenberger
Hersteller erstanden haben und nun ihr
Sofa noch einmal „aufmöbeln“ möch-
ten. Im Gegensatz zum Händler kann

man dieseAnfragen hier auch erfüllen.
Für alle Sessel und Sofas aus der eige-
nen Kollektion gilt das Versprechen,
dass sie auch nach Jahren noch schnell
und kostengünstig aufgearbeitet wer-
den können und somit praktisch wie-
der wie neu sind. So spart das
Unternehmen Ressourcen und ermög-
licht dem Sofa einen zweiten Lebens-
zyklus. Das schont nicht nur die
Umwelt, sondern auch den Geldbeutel
des Kunden.

Probieren Sie es aus!
Der Fabrikverkauf ist geöffnet von
Montag bis Samstag von 10-18 Uhr in
der Rurtalstraße 37 in Wassenberg

oder jederzeit im Internet unter
www.sofa-direkt.de.

Jeden Sonn- & Feiertag ist Schautag
von 10-17 Uhr (keine Beratung, kein
Verkauf).

ÜBRIGENS:
AM 17.12.2023 ISTVERKAUFSOFFEN!

(VON 13-18 UHR,AB 10 UHR FREIE SCHAU)
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Mit großem EiferEiferEif habehabeha n die Sänger
beliebte deutsche und internationale
Weihnachtslieder einstudiert. „Es soll
ein festliches Musikereignis werden,
das die Herzen berührt und die Zuhö-
rer in weihnachtliche Stimmung ver-
setzt“, sagt Norbert Rexing, Vorsitzen-
der des 4uartettvereins Myhl. Unter
der Leitung des Dirigenten Ger Fran-
ken wurde ein Programm zusammen-
gestellt, das dem PublPublPu ikumikumik für gut
zwei StundeStundeSt n Freude bereiten und den
ZaubeZaubeZau r der &hristnacht spüren lassen
soll. In diesem Jahr wurden als Gäste
eingeladen das Bläserensemble „Zui-
derwind“, eine GruppeGruppeGr belgisch-nie-
derländischer Künstler, die teils die
Sänger begleiten werden, teils auch
eigenständig Werke verschiedener
Komponisten zu Gehör bringen. Die
GruppeGruppeGr bespielt Holz- und Blechblas-
instrumente, die eine besonders feier-
liche, innige Atmosphäre erzeugen.

Abgerundet wird das Konzert mit dem
Auftritt des Männergesangsvereins
„De Nachtigaal“ aus Someren (Nie-
derlande). Der vielstimmige Män-
nerchor wird ebenfalls von Ger Fran-
ken geleitet. Der &hor wird Teile sei-
nes eigenen Weihnachtsprogramms
präsentieren und es werden einige
StücStücSt ke gemeinsam mit dem 4uartett-
verein vorgetragen. Dieser große
Männerchor wird ein sehr festliches,
erhebendes Klangerlebnis vermitteln.
Für die Begleitung des &hors am Pia-
no konnte der Verein Hugo Fredrix
gewinnen, einen hochkarätigen Musi-
ker vom Konservatorium in Maas-
tricht. Fredrix ist Organist und Diri-
gent mehrerer Musikvereine sowie
Keyboarder und Leiter verschiedener
Pop- und Jazzbands.
'as .Rn]erterter findet im )Rrum der %et-
ty-Reis-Gesamtschulchulch e in Wassenberg
statt.att.at KartKartKa en sind erhäerhäer ltlich im Natur-tur-tu
park-park-pa Tor am Pontorsonplatz, in der
Media-Ecke in der Graf-Gaf-Gaf erhaerhaer rd-hard-ha StraStraSt -
ße 33, bei den SängeSängeSä rn des 4uarteartear ttver-
eins Myhl sowie unter www.Tuart.Tuart.Tua ett-ett-et
verein-myhl.de�karteartear nbestellung.lung.lu (red)

$uch in diesem Jahr veranstaltet
der 4uartettverein 0\hl sein be-
liebtes traditionelles :eihnachts-
kon]ert mit *ästen.

�in |estli[hes !usi�ereignis

'ie $u൵ührungen im Haus 2hlenfRrst
in (൵el(൵el(൵ d finden am �. und �. 0är] sR-
wie am 15. und 16. März 2024 statt. Das
neue StücStücSt k heißt „&haos in der Lokalre-
daktion“ und stammt aus dem Plau-
sus-Verlag. Wie der Titel schon vermu-
ten lässt, verwandelt sich das Haus Oh-
lenforst in eine Zeitungsredaktion. Eine
ungelegene Situation sorgt für Aufse-

hen, ein Besucher vergrößert das &ha-
os. Zwischen den Theaterszenen ser-
viert das Team Ohlenforst ein feines
Vier-Gänge-Menü.
Karten für das Theaterdinner sind über
die Mitglieder der Theatervielfalt Bir-
gelen erhältlich über die Bestellhotline
������������ Rder an den 9RrverNauf-uf-uf
stagen am 2. Dezember in der Mensa
der GrundsGrundsGr chule Birgelen und am 3.
Dezember beim Nikolausmarkt in Bir-
gelen. Weitere Infos unter www.theater-
gruppe-birgelen.de. (red)

'ie 7heatervielfallfallf t BirJelen hat die
3roben f�r das neue 7heaterdinner
aufJenommen.

2i[�ets |ér das 2heaterdinner

2b die Redakteukteukt re das &haos bei der ÄWasÄWasÄW senbergeergeer r Morgenposenposen t³ tatsächlichlichl h in
den GriffGriffGri bekommen? Die AuflöAuflöAu sung gibtgibtgi es beim Theaterdinrdinrd ner im Restaustaust rant
2hlen2hlen2hl forenforen stforstfor .st.st Foto: 7heatervieOfaOt %irge%irge%ir Oen

Tel.: 0 24 32/93 91 60
info@picobello-wassenberg.de
www.picobello-wassenberg.de

Rita Schultewolter
Luis Schultewolter
Am Stadtrain 37a
41849 Wassenberg

picobello
Gebäudereinigung
GmbH

Das picobello-Team –
Ihre Spezialisten
in Sachen Sauberkeit

tägliche Unterhaltsreinigung für:
Gewerbe-Objekte, Büros,
Restaurants
Glas- und Rahmenreinigung/
Wintergärten, Terrassen
Fassadenreinigung und
Fassadenschutz
Reinigungen nach Umzug und
Sanierungen
Bauschlussreinigung
Grundreinigungen aller Art
Reinigung nach Wasserschäden
Grafitti-Entfernung

Wir suchen neue motivierte Kollegen die mobil sind!!!

Wir sind umgezogen!!!

Quelle: Sven Huchel | Huchel Werbeagentur

Harald Jansen

S Grünanlagenpflege

S Neuanlagen

S Parkplatzreinigung

S Rollrasen

S Zaunanlagen
S Erd- und Baggerarbeiten

S Winterdienst

Garten- und Landschaftsbau
Hochfeldstr.18
41849 Wassenberg

Telefon 0 24 32/24 91 · Telefax 0 24 32/89 25 82 · Mobil 01 70/3 42 90 74
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Biologie, &hemie, Physik und Informatik ge-
hören an den Oberstufen des Landes zu den
Fächern, aus denen die Schülerinnen und
6chüler ihre naturZissenschaftliche 3Àicht-
belegung wählen können. So auch an der
Betty-Reis-Gesamtschule. Zusätzlich erwei-
tert dort ein neuer Projektkurs &hemie die
Möglichkeit, naturwissenschaftliches Arbei-
ten genauer und anders kennenzulernen.
&hemielehrer Simon Tholen unterrichtet seit
Schuljahresbeginn den neuen Projektkurs
„Der Laborantenberuf – &hemie zum Anfas-
sen“. Freudig berichtet er, dass die Schüle-
rinnen und Schüler jeden Mittwochnachmit-
tag mit Begeisterung bei der Sache sind.
„Wir können hier vieles machen, was im re-
gulären Unterricht nicht möglich ist. Zum
Beispiel führen wir unterschiedliche analyti-
sche 9erfahren ]ur 4uantifi]ierung vRn 6tRf-
fen durch und bestimmen so die Synthese
von chemischen Präparaten.“ Oberstufenlei-
ter Markus Görtz, selbst auch &hemielehrer,
ist sehr froh über das besondere Angebot:
„Der Kurs stellt eine herausragende Mög-
lichkeit dar, sich auf naturwissenschaftliche
6tudiengänge und beruÀiche /aufbahnen in
der chemischen Industrie vorzubereiten.“
Er betont mit seinem Kollegen Simon Tholen

die oberste Priorität des Kurses, junge begab-
te Schülerinnen und Schüler für das natur-
wissenschaftliche Arbeiten zu begeistern.
Dass der neue Kurs bisher gut ankommt, be-
stätigt aus Schülersicht MiaWirtz: „Wir kön-
nen hier noch mehr praktisch selbst arbeiten
als im normalen Unterricht.“ Abgerundet
wird der Projektkurs durch einen Besuch des
Forschungszentrums Jülich am Ende des
Schuljahres, wo die im Projektkurs erarbeite-
ten Inhalte in den dortigen Laboren der Be-

rufsausbildung erprobt werden.
Erst die Unterstützung durch den Fond der
chemischen Industrie machte für die Schule
seine Einführung möglich. Simon Tholen:
„Viele Materialien haben wir ausschließlich
für den Projektkurs gekauft, da die Experi-
mente die Anforderungen an die schulische
&hemieausstattung übertre൵en.³ )ür die =u-
kunft plant er die Erweiterung des Kursange-
bRtes und hR൵t auf eine nRch grö�ere 7eil-
nehmerzahl. (BRG)

(in 3rojektkurs an der Bett\-5eis-*e-
samtschule eröffnet Möglichkeiten zum
praktischen $rbeiten.

&hemielehrer 6imon 7holen mit Mitgliedern des ProMektkurses, Jan 6tellmacher, Mia
Wirtz, 6imon 7holen, )inMa .remers, Merlin .uthe und 2le D|mges. Foto: %5*

Burg Wassenberg präsentiert
31.12.2023

Silvester
6-Gänge-Menü
mit DJ Cris

Telefonische Reservierung
erforderlich.

1. & 2. Weihnachtstag
Mittags und Abends
Menü und à la Carte

Telefonische Reservierung
erforderlich.

05.01.2024–11.02.2024
Unser Geburtstagsmenü
Wir feiern unseren

Geburtstag
4-Gänge-Menü

zum Preis von 20,18 € .
Telefonische Reservierung

erforderlich.

14.02.2024
Valentinstag

Candlelight Dinner
4-Gang-Menü im
Kerzenschein

mit verschiedenen
Wahlmöglichkeiten.
Telefonische Reservierung

erforderlich.

08.02.2024
Altweiberfrühstück

von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Altweiber Frühstück auf
der Burg Wassenberg.
Telefonische Reservierung

erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Savio & Team

Öffnungszeiten: Mo.–Di.: Ruhetag,
Mitt.–Freitags 17.00–21.00 Uhr

Samstags 12.00–14.00 Uhr und 17.00–21.00 Uhr
Sonntags 12.00–19.00 Uhr

Burg Wassenberg
by Savio GmbH

Auf dem Burgberg, 41849 Wassenberg
Telefon 02432/890020
www.burg-wassenberg.de
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'er :irtschaftstre൵ des *eZerbevereins
:assenberg verbindet ]Zei interessante $n-
sät]e� 'ie 0itglieder lernen ein 8nterneh-
men des *eZerbevereins Nennen und sam-
meln dabedabeda i aus erster Hand immer Zieder
neue (indrücNe und (rNenntnisse aus ihrem
direNten 8mfeld. 'arüber hinaus bietet ein
:irtschaftstre൵ die *elegenheit ]um $us-
tausch untereinander.
:R Nönnte dies besser gelingen als bei ge-
meinsamer spRrtlicher $Ntivität im *rüne*rüne*r n
und einem anschlie�enden gemeinsamen (s-
sen" %eides möglich machte der *Rlfpalfpalf rN
5Rthenbach.
*RlfprRfilfprRfilf )ernand 2sther führte die 7eilneh-
mer in einem e[Nlusiven (vent�6chnupper-

Nurs über 3utting *reen, &hippen und 'ri-
ving 5ange. 0it seiner %egeisterung für den
*Rlfsplfsplf Rrt mRtivierte er alle und sRrgte für
spannende )Rrtschritte. 1ach dem 7raining
ging es für ein festliches $bendessen ins ge-
mütliche Haus 5Rthenbach, ZR neben dem
$ustausch auch die *eselligNeit in den 9Rr-
dergrund rücNte. 'er absRlute HöhepunNt
des $bends Zar die 5undfahdfahdf rt über die *Rlf-lf-lf
anlage bei )lutlicht. (ine ein]igartige (rfah-
rung, die die 6chönheit des *Rlfpalfpalf rNs bei
1acht ]eigte. Ä:irÄ:irÄ: möchten uns her]lich bei
allen %eteiligten bedanNen, die diesen$bend
]u etZas %esRnderem gemacht habehabeha n. (in
%eispiel, Zie 8nternehmen und *emein-
schaften gemeinsam (rinnerungen schaf-f-f
fen³, betRnte das 7eam vRm *Rlfpalfpalf rN.
6eitens des *eZerbevereins fasste der 9Rr-
sit]ende *eRrg Hensges seine (indrücNe ]u-
sammen� Ä(in schöner 7ermin. :ir NRnnten
nicht nur die *Rlfanlfanlf lage Nennenlernen, sRn-
dern mit 7rainer )ernand 2sther $bschläge
und 3utten üben. 'ie (rfahrungen auf der
'riving 5ange Zaren sehr interessant, und es
Zar ein besRnderes (rlebnis unter )lut-
lichtatmRsphäre mit *Rlfcarlfcarlf ts über die $nla-
ge ]u fahren.³ 'ass im *Rlfpalfpalf rN nicht nur

erfahrene *Rlferlferlf , sRndern auch $nfänger
ZillNRmmen sind, und dass unabhäunabhäuna ngig vRm
*Rlfsplfsplf Rrt im 5estaurant ÄHaus 5Rthenbach³
Meder das vielfältige $ngebRt genie�en Nann,
sei schön ]u hören, sR Hensges. 'er
Ä*Rlf�6chnupperNurs³ habehabeha Medenfalnfalnf ls beim
ein Rder anderen /ust auf mehr gemacht.
8nd der *Rlfpalfpalf rN bietet neben sRlchen
(vent�6chnupperNursen auch Meden 0Rnat
einen 6chnupperNurs an. )ür ��,�� (urR
Nönnen die 7eilnehmer erste (rfahrungen am
*Rlfsclfsclf hläger machen und sich beim 3utten,
&hippen und auf der 'riving 5ange ausprR-
bieren. (ine $nmeldungldungld ist Meder]eit mög-
lich.
$uch die *astrRnRmie hat in den let]ten 0R-
naten des -ahres nRch einiges ]u bieten. $m
��. und ��. 1Rvember sRZie am �. 'e]em-
ber findet im Ä5estaurant für -edermann³ das
*änseessen in %u൵et%u൵et%u൵ fRrm statt. 'as Haus
5Rthenbach verspricht ein Ä*ans tRlles %uf-%uf-%uf
fet³. (benfalls gibt es Zieder ein 6ilvester-
menü.
'ie 5eihe der :irtschaftstre൵s mit seinen
spannenden (rfahrungen und (indrücNen
Zird der *eZerbeverein auch ���� fRrtset-
]en, verspricht *eRrg Hensges. �red�

6ammelten (rfah(rfah(r rungerungerun n am Golfsclfsclf hlägehlägehl r� MitgMitgMi lietglietg der des Gewerbevereinseinsei Wassenberg.erg.er

'er *eZerbeverein :assenberJ erlebt im
*olfpalfpalf rk 5othenbach einen $bend voller
*olf und *emeinschaft.

:irts[ha|tstre|| i� G¨l|·ar�

$uch $bschlägelägelä wurdenrdenrd geübt.
Fotos: *oOfSarNarNar 5othenbach

$uf eine 7aschenlampen-
führungführungführ im -udenbruch
mit *ästeführeeführeef rin 7herese
:asch dürfendürfendürf sich .inder
ab *runds*runds*r chulalter in %e-
gleitung (rZachsener am
6amstag, ��. 'e]ember,
um ��.�� 8hr freuen.
1icht nur für .inder ist der
:ald bei 'unNelheit ge-
heimnisvRll. ,m 6chatten
der 7aschenlampen meint
man, magische *estalten
vRrbeihuschen ]u sehen.
:ichtig� %itte 7aschen-
lampen mitbringen. 7re൵-e൵-e൵
punNt ist das 1atur-
parN�7Rr. (ine $nmeldungldungld
ist nicht erfRrderlich. �red�

�ér �inderErdarbeiten, Rohbau, Wohnungs & Gewerbebau
Spezialgebiet: Beton und Stahlbetonarbeiten

Tel.: 0160/7480544 muyzers-bau.de
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Das 7eam des Jugendhauses� Paul Jütten �B)D .raft, links�, BM|rn .ruse, 6ozialpädago�
ge, 6chwerpunkt Mobile Jugendarbeit, 7herapie� und Pädagogikbegleithund (lsa und &a�
thrin /iSIert� 6o]iaOarbeiterin��Sldagogin� /eitung -ugendhaus und 6FhZerSunkt 2ffene
7ür. Foto: &XOtXre &Oash

Das JugendhausWassenberg hat für den Rest
des Jahres noch einige tolle Aktionen ge-
plant. Mit Unterstützung durch die neue BFD
Kraft Paul Jütten werden wieder einige
Weihnachts- und Winteraktionen für Kinder
und Jugendliche aus Wassenberg und den
Außenortschaften von Björn Kruse und &a-
thrin /ipfert ]usät]lich ]ur 2൵enen 7ür des
Jugendhauses ermöglicht.
Paul Jütten wird am 6. und 13. Dezember
eine weihnachtliche Adventswerkstatt im Ju-
gendhaus für Kinder und Jugendliche ab
sechs Jahren anbieten. Des Weiteren werden
an verschiedenen Donnerstagen Kletterfahr-
ten nach Mönchengladbach oder begleitete
Besuche des Parkbad Wassenbergs im Rah-
men der Mobilen Jugendarbeit angeboten.
In derWoche vom 18. bis 23. Dezember wird
es Aktionen wie Weihnachtsmarkt- und Ki-
nobesuche sowie ein Weihnachtsfrühstück
geben. 'ie :interferienspiele finden vRm �.
bis 5. Januar 2024 mit einem bunten Pro-
gramm für Kinder und Jugendliche im Alter
von zehn bis 18 Jahren statt. Alle Anmeldun-
gen und Zeitere ,nfRrmatiRnen sind ]u fin-
den auf der Homepage des Jugendhauses
&ulture &lash.
5ücNblicNend hat das 7eam des -ugendhau-
ses &ulture &lash im Jahr 2023 viele Kinder,

Jugendliche und junge Erwachsene durch ein
buntes 3rRgramm vRn 2൵ener 7ür, 0Rbiler
Jugendarbeit, Freizeitfahrten und Förderpro-
grammen beim Heranwachsen begleiten dür-
fen. Die jüngste Aktion im November ge-
meinsam mit der Betty-Reis-Gesamtschule
und dem Heimatverein, vertreten durch Sepp
Becker, war die Reinigung der in Wassen-
berg verlegten Stolpersteine. Eine immer
wiederkehrende und wertvolle Aktion für

Munge 0enschen, um einen Zichtigen 7eil
der Geschichte Wassenbergs zu spüren und
aufzuarbeiten, damit diese nie in Vergessen-
heit gerät.
Für Interessierte gibt es die Möglichkeit, am
28. November im Ausschusses für Bildung,
Soziales und Generationsfragen das gesamte
7eam des -ugendhauses und die -ugendarbeit
der Stadt Wassenberg in einem Kurzvortrag
näher kennenzulernen. (red)

(ine $dventsZerkstatt� einiJe 7ouren und
die :interferienspiele stehen auf dem
3roJramm.

:intera�ti¨nen des 
ulture 
lash
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Wassenberg feiert in diesem Jahr, dass die
Stadt vor 750 Jahren bereits die Stadtrechte
besaß, die ihr von Herzog Walram von Lim-
burg verliehen wurden. Damit war unsere
Stadt eine der frühefrühefr n im Rheinland.
Mit zahlreichen kulturellen Veranstaltungen
habehabeha n Stadt und Heimatverein dieses beson-
dere Jahr gekennzeichnet: Konzerte und Ka-
barettveranstaltungen, ein Festakt in der
Burg mit einem geschichtlichen Vortrag, eine
Ausstellung mit Bildern, Fotos und Urkun-
den im Bergfried, Bilderreihen mit Wassen-
berger Motiven, eine Rallye für Kinder und
eine Ausstellung im Leo-Küppeo-Küppeo-K rs-Haus.
Wassenberg aktuell beteiligt sich mit Texten
zur Wassenberger Historie. In diesem dritten
Teil geht es um die größte Bauphase in der
Geschichte der Stadt.
Am Ende des 14. Jahrhunderts gehört Was-
senberg zu Brabant, Herzog Wenzel ist der
Besitzer. Im Jahr 1368 ist Gottfrittfrittf ed III., Herr
von Heinsberg, PfanPfanPf dherr von Wassenberg.
Das bedeutet, er bezahlte dem Herzog Geld
dafür, dass er im Prinzip über Wassenberg
herrschte und die Steuern einziehen konnte.
Hierzu muss man wissen, dass Wassenberg

sehr viele unterschiedliche PfanPfanPf dherren hat-
te, die die Geschicke leiteten, unabhäunabhäuna ngig
davon, zu welchem Herzogtum es gehörte.
An Heinsberg wurde Wassenberg am häu-
figsten verpfänrpfänrpf det.
Zurück ins Jahr 1368: Nach einem Streit ent-
zieht Herzog Wenzel dem Heinsberger Gott-
fried das PfanPfanPf d Wassenberg, Gottfrittfrittf ed zer-
stört daraufhin die Stadt – natürlich wider-
rechtlich. Er wollte so nahe an Heinsberg
keine weitere befestigte Stadt habehabeha n. Tore,
Mauern und Burg Wassenberg wurden ge-
schleift.
DurchWenzels Tod kommtWassenberg nach
Burgund – und die Heinsberger vertrugen

sich mit den Burgundern. So wird Wassen-
berg wieder PfanPfanPf d von Heinsberg. Wir sind
nun im Jahr 1413 und Herr von Heinsberg ist
Johann II. Vertraglich wird festgelegt, dass
Wassenberg als Festungstungst auszubauen ist.
Heinsberg muss einen Teil der Kosten der
Neuerrichtunghtunght der Befestigungsanlagen be-
zahlen. Bis ca. 1400 sind in Wassenberg alle
Gebäude aus Holz und Naturstein gebaut.
Von den Holzbauten sind keine Spuren mehr
vorhanden.
Mit Johann II beginnt nun eine große Bau-
phase, die von 1420 bis 1426 dauert. In die-
sen sechs Jahren verändert Wassenberg sein
Gesicht. Die Voraussetzung war, dass man
hier wieder Ziegelsteine herstellen konnte,
wie es die Römer an dieser Stelle bereits tau-
send Jahre vorher praktiziert hatten. Heribert
Heinrichs beschreibt dies in seinem Wassen-
berg-Buch sehr anschaulich: „Die Ziegelstei-
ne ... wurden in der Nähe hergestellt: in den
Kleikuhlen des südlichen Judenbruches, im
Rosenthaler Ossenbruch, im Forster Feld, im
Wildenrather Schaagbachgebiet waren „Te-„Te-„T
schelbäcker“ tätig. In den Panneschöpp hin-
ter demWaldrestaurant „Tan„Tan„T te Luzie“ wurde
der Lehm (Ton(Ton(T und Sand) abgestochen, die
größeren Steine und Wurzeln ausgelesen,
über Winter zur Verwitterung gelagert, mit
Wasser formfähig gemacht, dann das Materi-
al entweder handgestrichen oder in Holzfor-
men, die genässt und mit Sand ausgestreut
waren, eingestrichen, auf gesandeten Bret-
tern gelagert und unter die Panneschöpp zum
Trocknen ausgelegt. Drei bis zehn Tage dau-
erte das. Dann wurde bei einer Temperaturaturat
von 900 bis 1000 Grad gebrannt. Sechs bis
acht Tage feuerte man den OfenOfenOf und beob-
achtete genau das Material, damit nicht zu
viel „zweite Wahl“ herauskam. Das Erkalten
geschah ebenso langsam, damit die Ziegel
nicht zersprangen. … Lehm, Wasser, Brenn-
holz, Sand waren unmittelbar zur Hand.“ (S.
153) Das bedeutete, dass viel Wassenberger
Wald gerodet werden musste.
So entstand eine ummauerte Stadt mit drei
Toren. Die Stadtmauer wurde auf einer Län-

ge von 1,2 km neu gebaut, die bereits vor-
handenen, jedoch zerstörten Stadttore wur-
den erhöht.AmVerlorenenturmnturmnt und am Roß-
tor sind noch die Ziegelsteinaufbauten auf
den Resten der Natursteinmauer erkennbar.
Ein neuer Bergfried wurde erbaerbaer ut, nachdem
der Hügel, auf dem er sich befindet, erhöht
wurde. Der Kirchturmhturmht von St. Georg wurde
errichtet und der Immunitätsbogen erneuert.
Vor der Stadtmauer wurde ein Wassergraberabera n
ausgehoben, der in den niedrig gelegenen
Bereichen durch einen Bach aus dem Juden-
bruch gespeist wurde. In den höher gelege-
nen Teilen wurde wahrscheinlich ein Tro-
ckengrabegrabegra n ausgehoben. Durch diese Gräben
konnte sich die Stadt besser verteidigen.
Diese Baustelle war die größte, die es jemals
in Wassenberg gegeben hat – eine giganti-
sche Aufgabefgabefga , die in relativ kurzer Zeit mit
den damaligen Ressourcen bewältigt wurde.
Noch heute prägen die Baudenkmäler das
Stadtbild Wassenbergs.

Das Gemäldeldeld von J. Bennert zeigt Wassenbergerger mit Propsteikirche, Burg und Bergfrrgfrrg ied im
frühen 19. Jahrhunderndernd t. ArchArchAr iv Heimatvereivereiver n WasseWasseWa nberg

Sepp Becker blickt anlässlich des Stadtju-
biläums auf die Jahre von 1420 bis 1426.

Größte Baustelle, die es je gegeben hat

Der Verlorrlorrl enenturm.
Foto: Hans Josefsefse Jansen

Mauerwerkerker am RoßtorRoßtorRoßt .or.or Foto: Heimatvereivereiver n
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Seit 19 Jahren bilden Beatriz Kositzki und
ihr Team von der Park-Apotheke die Anlauf-
stelle für *esundheit und :Rhlbefinden in
Wassenberg. Hier geht es nicht nur umMedi-
kamente, sondern um individuelle Betreuung
und maßgeschneiderte Lösungen. Die
top-geschulte Mannschaftaftaf steht ihren Kun-
den in jeder Lebensphase mit großer Experti-
se zur Seite – sei es bei der Prävention, der
Linderung von Beschwerden oder der Unter-
stütstütst zung langfristiger Gesundheitsziele.

Neben kompetenter Beratung und einem
breiten Sortiment an Arzneimitteln und Ge-
sundheitsprodukten – die bei Bedarf gerne
nach Hause geliefert werden – bietet die
Apotheke auch drei pharmazeutische Dienst-
leistungen an, die die Krankenkassen bezah-
len: Inhalationsschulung, Medikationsbera-
tung und Blutdruckmessen. „Unsere Kunden
habehabeha n Anspruch auf diese Leistunstunst gen, wenn
die Voraussetzungen dazu gegeben sind“, er-
läutert Beatriz Kositzki. Sie sieht diese phar-
mazeutischen Dienstleistungen als sinnvolle
Ergänzung zu den Leistungen einer Arztpraztprazt -
xis an und hat dafür in ihrer Apotheke ent-
sprechende .apa.apa.a ]itäten gescha൵en.

Parallel zur Medikamentenversorgung bietet
die Park-Apotheke das Anmessen von Kom-
pressionsstrümpfen, Empfehlungen zu ge-
sunder Ernährung, Lebensstil und Vorsorge
an. 6R findet am ��. 1Rvember ab �.�� 8hr
eine „Orthomol“-Aktion statt. Interessenten
können an diesem Tag „Orthomol immun“
probieren. „Das bringt gebündelte Power für
das Immunsystem, was gerade in der kalten
Jahreszeit dringend Unterstützung benötigt“,
weiß Beatriz Kositzki. Zugleich erklärt am
Aktionstag ein Fachberater die Vorzüge aller
anderen Produkte der „Orthomol“-Familie,
die ab dem ��. 1Rvember sechs:Rchen lang
in der Park-Apotheke zum Sonderpreis ange-
boten werden.

.inder bis �� -ahre Nönnen sich auf die 1i-
kolaus-Aktion der Park-Apotheke freuen.
Diese nimmt bis zum 5. Dezember Bilder
und Bastelarbearbear iten kleiner Künstler entge-
gen. Sämtliche Werke werden vor Ort aufge-
hängt oder ausgestellt. Als kleines Danke-
schön fürs Mitmachen können sich alle Kids
am 6. Dezember dann eine Nikolaus-hberra-
schung abholen.

3ark-$potheke lädt ]u ,mmunbooster-
7aJ und 1ikolaus-.inder-$ktion ein.

Geballte -¨ôer |ér die Gesundheit

Beatriatriat zrizri .ositzkiitzkiitz lädt in ihrer Park�$rk�$rk po�$po�$ theke
zu eineeineei r Ä2rthorthort mol³�l³�l³ und eineeineei r 1iko�1iko�1i
laus�$ktus�$ktus� io$ktio$kt n für .ind.ind.i erndernd ein.ein.ei

Foto: 3arN�ArN�ArN So�ASo�A theNe
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'er 0artinsmarNt findet am ��. 1Rvember
vRn �� bis �� 8hr rund um die .irche statt.
$n mehr als �� 6tänden stellen viele .ünst-
ler ihre :aren aus. $us verschiedenen 0ate-
rialien Zerden handZerNliche .unstZerNe
gemacht, aus 0etall, HRl], :achs, :Rlle
Rder 6tR൵. 9Rr dem 3far3far3f rheim Zird es eine
6pinnrad�9Rrfd�9Rrfd�9 ührungRrführungRrf geben. $n einem Zei-
teren 6tand Zird ge]eigt, Zie 6tifteifteif gedrech-
selt Zerden. (s Zerden auch 3rRduNte aus
der 5egiRn angebRten, Zie /andmilch Rder

HRnig. 9ielleicht findet der ein Rder andere
schRn die ersten :eihnachtsgeschenNe Rder
für die $dvents]eit schöne 'eNRratiRnen.
'ie 9ereine Zerden auf dem vRn 5Rhmen
3lat] für das leibliche :Rhl sRrgen. 'ie )eu-
erZehr verNauft *lühZein, .aNaR und .in-
derpunsch. 9Rn der %ruderschaftaftaf Zerden
.altgetränNe und *lühbier angebRten. 'er
8.9 Zird %ratZurst, 3Rmmes, (rbs(rbs(r ensuppesuppesu
und 5eibeNuceNuceN hen verNaufen. 'ie .ita Zird
HRtdRgs und vegane HRtdRgs anbieten. 'ie
3fad3fad3f finder aus :assenberg bieten 0ett-
Zürstchen mit *rünNRhl*rünNRhl*r an. ,n der &afeteria
im 3far3far3f rheim gibt es .uchen vRm 0usiNver-
ein und vRn den /andfrauen. 'ie 0alteser
Zerden an einem )euer 6tRcNbrRt anbieten.
)ür die .inder Zird eine %immelbahn fahren
und ein .arussell bereitstehen. 'ie (ltern
der .ita 5egenbRgen Zerden 6piele für .in-
der und ein *lücNsrad anbieten.

8m �� 8hr Zird 2rtsvRrsteher )ran]�-Rsef
%ecNers den 0artinsmarNt erö൵nen. 8m ��
8hr Zird die .ita 5egenbRgen einen 7an]
vRrführevRrführevRrf n. ,m 6tunde6tunde6t n�7aNn�7aNn�7 t geht es Zeiter
mit einer -Rnglier�6hRZ und einer 3räsenta-
tiRn der *runds*runds*r chule 6anNt 0artinus. *egen
�� 8hr singt der .irchenchRr. 8m ��8hr
Zird die %läserNlasse spielen. $b �� 8hr ist
eine /ichter�9er�9er�9 anstaltung mit *esang ge-
plant und ab ��.�� 8hr Zird gesungen mit
musiNalischer %egleitung.
'as 7urmmuseum präsentiert in der .irche
eine histRrische $usstellung. 'as 3rRMeNt
Ä:irÄ:irÄ: für 5uanda³ hält für eine 7RmbRla tRlle
3reise bereit. 'ie %iNer 	 7riNer )reunde
Rhne *ren]en beteiligen sich ebenfalls mit
einer $NtiRn. 'ie /andfrauen beteiligen sich
mit einem :unschbaum. 'abe'abe'a i Nönnen
:eihnachtsZünsche vRn .indern in :Rhn-
heimen erfüllt Zerden. �red�

Beim 2rsbecker Martinrtinrt smarktarktar gibtgibtgi es am ��. 1ovember .reatives,es,es /eckeres und stim�stim�st
mungsvngsvng olleolleol $uft$uft$u riftrift tteritteri .tte.tte Foto: 9eranstaOter

+andZerkskunst und ein buntes 3ro-
Jramm am 2�. 1ovember in 2rsbeck.

9iele9iele ��teure��teure bei�bei� !artins�ar�t!artins�ar�t

6timmu6timmu6t ngsvngsvng ollollol geht es am ��. 1ovember
wiederedered rund um die .irc.irc.i he 6t.6t.6t Martinrtinrt i zu.

Foto: 9eranstaOter

Ä:irÄ:irÄ: habehabeha n seinen 6tern aufgehen sehen³ ±
8nter dieser hberschrift findet in der $d-
vents]eit in der 3rRpsteiNirche 6t. *eRrg in
:assenberg�8nterstadt Meden 'ienstag ein
(vensRng statt. $m �., ��. und ��. 'e]em-

ber, MeZeils um �� 8hr sind %esucherinnen
und %esucher ]u dieser immer beliebter Zer-
denden $bendlituriturit gie, die ursprünglich in
der angliNanischen .irche beheimatet ist,
ZillNRmmen. 'as $bendlRb Zird durch ver-

schiedene *astgruppen musiNalisch mitge-
staltet. ,m $nschluss an den MeZeiligen
(vensRng gibt es vRr der .irche einen ge-
meinsamen $usNlang bei hei�em 7ee am
)euer. �red�

�óens¨ng �it !usi�gru··en

Ein Kaffee,
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Bewirke mit
Kleinem Großes.

kindernothilfe.de
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Ernst-Reuter-Str. 42a
41836 Hückelhoven-Ratheim

2k-fahrzeugtechnik.de

ALLE KFZ-MARKEN, EINE WERKSTATT!
• Alle Inspektionen nach Herstellervorgabe
• Inspektionen/Reparaturen für Wohnmobile bis 5 t
• Unfallinstandsetzung, Glasreparatur und Austausch
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Unfallinstandsetzung, Glasreparatur und Austausch
Gut in Preis und

Leistung

Fahrzeugtechnik

15 JAHRE
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Sie hatten die Auswahl zwischen zwölf Un-
ternehmen, die spannende Einblicke in ver-
schiedene Berufsfelder und das Unterneh-
men ermöglichten. Die Betriebserkundungen
sind eine Gelegenheit für Jugendliche, erste
Erfahrungen im Berufsleben zu sammeln,
und für Unternehmen, potenzielle zukünftige
Mitarbeiter näher kennenzulernen. Diese Zu-
sammenarbeit, die von der Schule und den
Unternehmen verstärkt initiiert wird, spielt
eine entscheidende Rolle bei der Berufsori-
entierung und der Förderung von Bildungs-
chancen.
Während der Betriebserkundungen konnten
die Schülerinnen und Schüler Auszubildende
interviewen, Arbeitsabläufe kennenlernen
und auch selbst praktische hbungen machen.
Leon Bungarten (9.3) berichtet: „Es war
cool, einen Blick hinter die Kulissen eines
Unternehmens zu werfen und zu sehen, wie
die Arbeit dort abläuft. Es hat mir geholfen,
meine beruÀichen ,nteressen Nlarer vRr $u-
gen zu haben.“ Abschließend trugen die
Schülerinnen und Schüler die Ergebnisse der
Betriebserkundungen zusammen und präsen-
tierten ihre Eindrücke in der Klasse in Form
von Videos und Power-Point-Präsentationen.

Dies bot allen die Möglichkeit, ihre Erlebnis-
se zu teilen und somit weitere Berufe und
Unternehmen kennenzulernen. Zusätzlich zu
diesem Angebot berichteten sechs Ausbil-
dungsbotschafter, zum Teil ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler, die sich bereits in einer
beruÀichen $usbildung befinden, aus dem
beruÀichen $lltag.

4nterneh�en a�s -artner in der 	i�dung

Heike Palms freut sich über die größtenteils

langjährige Kooperation mit den regionalen
Unternehmen: „Sie tragen zur Berufsorien-
tierung und zur Steigerung des Bewusstseins
für verschiedene Berufsfelder bei.“ Sie be-
danNt sich bei ,H. und HandZerNsNammer
Aachen, beim Johanniter-Stift, bei
Kraft-Schlötels, Automobile Sodermanns,
bei der Stadt, bei Semcoglas, Heinrich Es-
sers, bei der Volksbank Heinsberg, bei der
Florack Unternehmensgruppe, bei der AOK,
bei der Agentur für Arbeit, beim Her-
mann-Josef Krankenhaus Erkelenz und bei
der Firma Hegenscheidt MFD in Erkelenz.
(BRG)

(in bewährter Partner bei den Betriebserkundungen ist $utomobile 6odermanns ±
Reha�Mobilitätszentrum�1RW. Foto: %5*

,n den 3rojekttaJen ]ur Berufsorientie-
runJ haben 16� Sch�lerinnen und Sch�ler
des neunten JahrJanJs der Bett\-5eis-*e-
samtschule in diesem +erbst die &hance
Jenut]t� in die :elt der $rbeit ein]utau-
chen.

0[héler tau[hen in die �rbeitsôelt ein

Johanniterweg 1 • 41849 Wassenberg
Telefon: 02432 / 4930
www.johanniter.de/senioren/wassenbergJohanniter-Stift Wassenberg

Bestens versorgt.
Liebevolle Pflege und
Betreuung bieten wir
Ihnen in stationärer Pflege,
in unserer Hausgemeinschaft
sowie in der Tagespflege an.
Wir sind für Sie da.

ab 01/2024 zusätzliche Tagespflege in Erkelenz
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Dem ein oder anderen ist es beim Schlendern
durch dieWassenbergerAltstadt sicher schon
aufgefallen: Die Bücherkiste hat seit Anfang
September ein neues Zuhause. Die Adresse
lautet „Am Roßtor 14“ und liegt mitten in der
„Genusszone“ zwischen Brauerei und Wein-
keller. Klar ist: Diesmal wollen die Ehren-
amtler länger bleiben, denn es gibt mehr
Platz für Bücher und sogar kleinere Lesun-
gen sowie für persönliche Begegnung und
Beratung.
%eratung findet mit fachNundigem 3ersRnal
statt, es gibt Thementische zu Neuerschei-
nungen oder interessanten Themen und auch
handschriftliche Leseempfehlungen, die den
Büchern auf bunten Zetteln beigelegt wer-
den. Aus der Sicht eines Lesers oder einer
Leserin wird darauf kurz beschrieben, was
die Lektüre interessant macht. In Kooperati-
on mit lokalen Buchhandlungen soll es dem-
nächst auch Ansichtstische geben, zum Bei-
spiel vor Weihnachten oder vor Ostern.
Mit großem Interesse verfolgt das Team der
%ücherNiste die 9erö൵entlichung preisver-
dächtiger Werke sowie Bestsellerlisten oder
greift auf Wunschlisten der Leserinnen und
Leser zurück. Auf diese Weise kann das
Buchangebot ständig optimiert werden.
Der Mitgliedsbeitrag der Bücherkiste ist bei
konstant zwölf Euro pro Kalenderjahr ge-
blieben. Dafür kann man dann beliebig viel

ausleihen, allerdings begrenzt auf maximal
fünf Titel pro Ausleihe.
$uch /esungen und 6chreibZRrNshRps fin-
den nach wie vor mit großem Erfolg statt.Als
Highlight am Jahresende ist eine Lesung mit
Sylvie Schenk („Maman“ im Naturpark-Tor
am 13. Dezember) geplant.
Das Jahresprogramm für 2024 ist ebenfalls
unter Dach und Fach, mit teils preisgekrön-
ten Autoren undAutorinnen. Am 25. Februar
eine Lesung mit anschließender Diskussion
im Burgsaal (&arla Mori, „Heavy“ und Gise-
la Steinhauer), am 17. April eine postfakti-
sche Krimi-Parodie („Monsieur Acheseau“)
mit Wolfgang J. Gerlach, Mitglied des be-
kannten „Syndikats“, vom 15. bis 21. Juli
wieder die beliebte „Sommerakademie“, ein

Schreibworkshop mit Ulrich Land in Koope-
ration mit der VHS, im September liest die
Glauser-Preis-Nominierte Antje Zimmer-
mann aus „Frau Faust“ und im Advent wird
es dann noch einmal besinnlich mit &han-
sons, Gitarrenmusik und Lyrischem aus der
Feder von Anne Heesen.
'ie g൵nungs]eiten� 'ienstag und )reitag
von 15 bis 17 Uhr, Donnerstag von 10 bis 12
Uhr sowie jeden ersten Samstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr. Die jeweils aktuellen In-
fRrmatiRnen findet man auf der HRmepage
der Bücherkiste, über die auch Vormerkun-
gen und Verlängerungen vorgenommen wer-
den können: www.buecherkiste-wassenberg.
de.

(Irmgard Stieding)

Die Wassenberger Bürgerbücherei präsentiert ihre vielfältige Bücherauswahl Metzt am
Roßtorplatz. Foto: 3eter .�SSers

Ä:assenberJ liest auch Zeiterhin Jerne
*edrucktes³� Zei� das 7eam der B�rJer-
b�cherei� die sich jet]t am 5o�torplat] be-
¿nGet�

ÈBé[her�isteÉ jetút in der ÈGenussú¨neÉ

Silke Vieten
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Am Berghang 10 Mobil +49 170 5 52 00 05
41849 Wassenberg Mail vieten@ra-vieten.de

Erkelenzer Straße 147 • 41849 Wassenberg-Myhl
Telefon: (02432) 93 90 66 • www.sd-wassenberg.de

Wohlfühl-Bad

Heizung

Solar-Energie

Wärmepumpen

Neue Heizung
wenn nicht jetzt,

wann dann?
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„Lassen Sie sich von den Musikerinnen und
Musikern des Sinfonieorchesters &ollegium
Musicum und der Band 4uod Libet und de-
ren magische musikalische Symbiose aus
Rock, Pop und sinfonischer Musik verzau-
bern und begeistern“, lädt die Kunst, Kultur
und HeimatpÀege :assenberg g*mbH ein.
'as 1euMahrsNRn]ert im 5ahmen der :as-
senberger 6Rngnächte findet am 6amstag,
��. -anuar ����, ab �� 8hr �(inlass ab ��
8hr� statt.

In eigens für das Neujahrskonzert im Forum
der %ett\�5eis�*esamtschule gescha൵enen
Arrangements wird die Bühne zum Ort der
Harmonie gemeinsamen Musik, an dem
Klänge unterschiedlichster Instrumente und
6timmen ]u einem atemberaubenden *an-
]en verschmel]en. 'as 3ubliNum Nann ein-
tauchen in ein .Rn]ert, bei dem die :elt der
klassischen und modernen Musik im Mittel-
punkt steht, während die Technik behutsam
in den Hintergrund tritt. 'as 1euMahrsNRn-
]ert bietet einen $bend vRller (mRtiRnen
und unvergesslicher Melodien, die die Sinne
berühren Zerden. �red�

(ine ein]iJartiJe 9erschmel]unJ von
.lanJZelten erleben die Besucherinnen
und Besucher des 1eujahrskon]erts im
)orum der Bett\-5eis-*esamtschule:as-
senberJ.

.u¨d �ibet �it 0in|¨nie¨r[hester

'er ,nstrumentalverein (൵eld lädt sRZRhl am )reitag
als auch am Samstag vor dem ersten Advent zum Ad-
ventsNRn]ert in die Her]�-esu�.irche nach (൵eld ein.
'ie .Rn]erte beginnen am )reitag um �� 8hr und am
6amstag um ��.�� 8hr. 'irigent 7hRmas /indt und das
Orchester werden neben bekannten Advents- und
:eihnachtsliedern auch ÄZeltliche³ 0usiNstücNe dar-
bieten. 'ie $rrangements reichen vRn der .lassiN bis
zur Moderne und sind geeignet, in einer Kirche ihre
vRlle :irNung ]u entfalten. %ei der =usammenstellung
des Programms wurde darauf geachtet, dass Liebhaber
sämtlicher 0usiNrichtungen auf ihre .Rsten NRmmen.
1ach den .Rn]erten besteht die *elegenheit, sich bei
einem *las *lühZein an der .irche auf]uZärmen, die
Atmosphäre zu genießen und den Konzertabend aus-
Nlingen ]u lassen. 'er (intritt ist frei, es Zird um eine
freiZillige 6pende gebeten. �red�

�estli[he �lEnge
úu� �dóent

'er (intritt frei� (s ist aOOerGings eine 7icNetreservierXng
Xnter ZZZ�Zassenberg�erOeben�Ge�hXtNon]erte erforGerOich�

.lassik und Pop verbinden 4uod /ibet und das 6infonieorchester &ollegium Musicum
beim 1euMahrskonzert in Wassenberg. Foto: 9eranstaOter

Lichtdesign
auf über 300 m²
Verkaufsfläche.

www.leuchtenhaus-erkelenz.de
Hauptstr. 2 · 41812 Erkelenz-Lövenich

 02435/5679164
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Die WEP ist TOP-Lokalversorger 2023 für
Strom, Gas und Wärme in Hückelhoven.

Ihr freundlicher
Energieversorger aus

der Nachbarschaft.
Strom,Gas und

Wärme von der WEP.

Ihr Energieversorger
aus Hückelhoven.

02433 902-800
wep-h.de

WEPWärme-, Energie- und Prozesstechnik GmbH
Sophiastraße 2 • 41836 Hückelhoven
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